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Prolog: Aufbruch

Hallöö ich bin’s wieder die baerbel ^^

Also ich hatte grad die Idee ne ff mit Sasori in der „großer Bruder rolle“ zu schreiben
Hoffe sie wird ganz annehmbar! Achtet bitte net so auf die groß und kleinschreibung
mein ABC-Programm und ich übersehn manche Sachen einfach ^__^

naja dann will ich mal anfangen!

Prolog Aufbruch (jaaa ich weiß is ne scheiss Überschrift)

Auf dem Trainingsplatz von Team 7 beendete Kakashi gerade das Training.
„Also dann wir sehen uns!“, verabschiedete sich Kakashi von seinen Schülern.
„Sayonnara sensei“ „Also dann ihr beiden ihr könnt schon vorgehen ich möchte noch
etwas trainieren bis ich dieses verdammte Jutsu hinbekomme!“, gab Sakura von sich,
worauf sie nur ein „Okay bis dann“ von Sasuke und ein „Übertreibs nicht Saku-
Chan….bis später“ von Naruto hörte.

Als die beiden um die Ecke verschwunden waren, konzentrierte sich Sakura auf ihr
Chakra und versuchte zwei Schattendoppelgänger zu schaffen (mir is nix besseres
eingefallen -.-°).
Nach einer halben Stunde hat sie es endlich geschafft, zwar reichte ihr Chakra nur für
einen Doppelgänger aber immerhin hatte sie diese schwere Technik hinbekommen.
/Cha! Ich muss nur genug üben ,dann bekomme ich alles hin was ich will!/
Was Sakura nicht bemerkte war das ein Junge vielleicht zwei Jahre älter als sie es ist,
sie beobachtete.
Sakura machte sich auf den Heimweg als ihr besagter junge den weg versperrte, “Hey!
Kabuto was soll das warum lässt du mich nicht durch??“
„Ach wieso möchtest du denn schon gehen jetzt wo ich gekommen bin... ich hätte
einen Vorschlag was wir beide noch machen können bevor du Nachhause gehst…“
Kabuto kam ihr immer näher und zückte unbemerkt ein Kunai

„Du spinnst doch lass mich durch ansonsten...“
„Ansonsten was??“ Sakura wollte grade etwas sagen ,da hörte sie auch schon eine
vertraute tiefe stimme:
„Ansonsten breche ich dir alle Knochen einzeln und lasse dich elendig verrecken, du
dreckiger Mistkerl!!!“
„Ach nein wenn das nicht der große Bruder ist, der seiner kleinen schwachen
Schwester immer helfen muss!“
„Halt dein schmieriges maul sonst stopf ich es dir!“
„Ganz schön große töne spuckst du da oder findest du nicht Sasori?!“
„Das lass mal meine sorge sein Kabuto, am besten verschwindest du jetzt und wenn
du Sakura auch nur einmal zu nahe kommst werde ich dich zur strecke bringen!“
„Ja ja spar dir die Leier Sasori ich werde schon noch bekommen was ich will und glaub
mir du wirst mir die tour nicht vermasseln!“ Mit diesen Worten verschwand Kabuto in
einer Rauchwolke und Sasori wandte sich seiner kleinen Schwester zu:
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„Alles okay bei dir , Cherry?“ , „J..ja es geht schon“
„Was machst du denn noch so spät draußen?“ erst bei Sasoris Worten fiel Sakura auf,
dass es bereits dunkel geworden war.
„Ich hab noch trainiert ich wollte unbedingt einen Schattendoppelgänger erschaffen
damit du stolz auf mich bist Nii-San!“ sagte die rosahaarige traurig
Sasori merkte wie traurig Sakura war und nahm sie in den arm „Aber Cherry ich bin
doch auch so stolz auf dich du musst mir nichts beweisen indem du bis zum umfallen
trainierst! Außerdem sieht man ja, was dabei rauskommt!“
„Tut mir leid Sasori Nii-San wird nicht mehr vorkommen!“ versprach Sakura /verdammt
ich bin so blöd jetzt ist Sasori bestimmt sauer auf mich ,weil ich wieder zu schwach war
und er mich retten musste/
„Es muss dir nicht leid tun ich bin froh, dass ich noch rechtzeitig gekommen bin, ich
will mir gar nicht vorstellen was Kabuto alles mit dir hätte machen können“, während
er sprach drückte Sasori seine kleine Schwester etwas fester an sich.
*Ich möchte doch, dass dir nichts passiert, du bist das wichtigste in meinem leben,
deshalb muss ich auch noch stärker werden ich will dich immer beschützen können
kleine Cherry!*
Beide gingen schweigend nachhause, dort wurden sie auch gleich lautstark von einem
ihrer Mitbewohner empfangen „ Saku-Chan, Sasori!! Wo wart ihr denn so lange ?Wir
haben uns schon sorgen gemacht!“ Naruto wedelte wild mit den armen ,während er
sprach um seine aussage zu dramatisieren.“, du meinst wohl DU hast dir sorgen
gemacht Dobe!“
„Sasu~~ke (sry ich find Saske klingt einfach net so dolle) du sollst mich nicht Dobe
nennen Teme!“
„Hey ihr beiden kommt wieder runter die zwei sind ja jetzt da also können wir zu
Abend essen!“ meldete sich nun auch der dritte und letzte Mitbewohner der Haruno-
Geschwister, welcher kein anderer als Uchiha Itachi ist.

Am nächsten morgen wachte Sasori als erstes auf *Oh man ich würde am liebsten
noch ein paar Stunden schlafen aber Jiraiya wartet ja in einer Stunde am Eingangstor *
Sasori quälte sich aus dem bett und nach der Morgen-Wäsche weckte er die anderen
auf.
Als sie sich dann alle am Frühstückstisch trafen sagte keiner ein Wort sie hingen allen
ihren Gedanken nach:

Sakura: /Jetzt werden drei der wichtigsten Personen aus meinem Leben für
unbestimmte zeit auf Trainingsreise gehen und ich trau mich nicht ihnen zu sagen wie
sehr es mich mitnimmt ich bin aber auch eine blöde Nuss! Immer bin ich zu schwach!
Aber es wird sich bald ändern wenn ich erst mein Training bei Tsunade-Sama
begonnen habe werde ich viel stärker!! Cha!/

Naruto: $Na hoffentlich haben wir genug Instant Ramen eingepackt ich würde es nicht
ohne aushalten haben wir eigentlich alle verschiedenen Sorten gekauft oder nur die
eine ich muss mal nachsehen$ Kaum gedacht und schon stand Naruto auf und
verschwand auf dem Flur.

Itachi: §Tja.. sie werden langsam erwachsen und wollen unabhängig sein dabei
brauchen sie mich doch §
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Sasuke: % Ob es richtig war ihr immer die kalte Schulter zu zeigen?
Was ist wenn sie jemanden kennen lernt während ich unterwegs bin und was ist wenn
sie sich dann auch noch in diesen jemand verliebt? Sie soll doch nur in mich verliebt
sein! Sie gehört nur mir und kein anderer wird sie je bekommen! Wenn ich wieder da
bin werde ich ihr sagen wie es um meine Gefühle steht!..... O.o° Was denke ich denn da
das ist doch totaler Blödsinn Sakura ist naiv und schwach! Außerdem hat sie eine zu
breite Stirn!! %

Sasori: *Vielleicht sollte ich doch hier bleiben wer soll denn auf sie aufpassen wenn
itachi auf Mission ist oder wenn kabuto ihr wieder nachstellt und itachi nichts davon
mitbekommt??
Aber andererseits kann ich hier nicht stärker werden und wenn ich nicht stark genug
bin kann ich sie auch nicht beschützen! Ich muss gehen ich muss meine kleine Cherry
beschützen können!!*
Nach endlosem Schweigen kam Naruto wieder in die Küche und schlug vor das die
Drei doch aufbrechen sollten.
Gesagt getan s Sasuke, Naruto und Sasori verabschiedeten sich von Sakura und Itachi.
Was die drei aber nicht wussten, war, dass die beiden nicht auf der faulen haut liegen
werden.
Itachi wird der Anbu beitreten und Sakura wird ein spezielles Training bei der Hokage
absolvieren.

Sooo! Das war der Prolog ich fand es ganz okay ^_^
Das erste Kapitel wird bald folgen

H.E.A.L. Baerbel
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Kapitel 1: Nach zwei Jahren

Hello again!

Hier kommt das erste Kapitel von meiner neuen FF!

1.Kapitel

Im Uchiha-Anwesen:

Sakura und Itachi saßen am Esstisch und unterhielten sich mal wieder über die Drei
Reisenden:
„Wann glaubst du kommen sie wieder, Itachi?“
„Ich weiß es nicht Sakura ich hoffe bald, ich vermisse die drei genauso wie du!“
„Ja meinst du sie haben sich stark verändert?“
Itachi antwortete ruppiger als geplant.
„Sakura diese Diskussion führen wir jede Woche und jede Woche sind meine
Antworten dieselben also hör endlich auf mich zu nerven!“
Sakura sah Itachi traurig an und verließ ohne zu antworten das Anwesen.
§ Na toll jetzt ist sie traurig ich bin ja ein Held! §
/Was soll ich denn sonst machen? Ich vermisse meinen Bruder so sehr ich könnte
anfangen zu heulen und genauso ist es bei Sasuke doch auch! Naruto vermisse ich
natürlich auch aber es kann auch sehr angenehm sein ohne sein lautes Organ!/
Während sie die Straßen entlang ging war Itachi bereits auf der suche nach Sakura, da
er sich entschuldigen wollte.
§ Ich hätte sie nicht so anfahren dürfen! Sie vermisst die drei einfach nur! Wo kann sie
nur sein?........ Ahh ich weiß sie ist bestimmt beim Trainingsplatz! §
Itachi rannte jetzt mit einem unbeschreiblichen tempo zum alten Trainingsplatz von
Team 7.
Dort angekommen sah er auch schon einen rosa Haarschopf hinter einem Baum

hervorgucken.

Sakura hatte sich an den Baum gesetzt um in ruhe nachzudenken, doch wurde sie von
Itachi gestört
„Was möchtest du hier Itachi ich denke ich soll dich nicht nerven und jetzt rennst du
mir hinterher!“
Man konnte die Verletzung in ihrer Stimme nicht überhören.
„Sakura hör zu ich wollte dich nicht so anfahren es ist einfach schwer für mich, wenn
du mich immer wieder daran erinnerst! Ich vermisse die drei ziemlich und es wird
immer unerträglicher, wenn du mich andauernd an sie erinnerst!“ Itachi blickte Sakura
mit Welpenartigen Augen an „Kannst du mir noch einmal verziehen kleine Cherry?“
Jetzt schob er auch noch die Unterlippe vor und der Anblick war perfekt dem konnte
kein wesen widerstehen /oh man die Hundewelpentur ich glaubs ja nicht er weiß
genau ,dass ich ihm, mit diesem Blick nicht böse sein kann!!/
Sakura seufzte hörbar auf und flüsterte „Das war ja so klar… natürlich verzeihe ich dir
Itachi-Kun.“
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„Schön ...hast du lust etwas zu trainieren? Wir hatten schon lange keinen Kampf mehr
gegeneinander!“
„Och..joa warum nicht, dann kann ich dir deine Hundewelpentur zurückzahlen!“
Ein teuflisches Grinsen schlich sich auf das Gesicht von Sakura.
„Also gut süße lass uns beginnen!“

Zur selben Zeit mitten im Büro der Hokage:
„Hey Granny wir sind wieder daaaa!!!“
„Baka schrei nicht so!
„Hey Leute kommt mal wieder runter!“
„Ich bin schon wieder weg, muss noch recherchieren ihr wisst schon für mein neues
Buch!“
Es standen jetzt nur noch drei Personen in dem Büro.
Tsunade war das erste mal in ihrem Leben als Hokage froh keinen Sake getrunken zu
haben , denn ansonsten würde sie nicht glauben wer vor ihr stand.
„Ich glaubs nicht ihr wart doch gerade zwei Jahre weg ,ihr könnt doch nicht so schnell
stark genug werden?!“
„Oh man Granny natürlich können wir das immerhin werde ich der nächste hokage und
die anderen beiden werden meine besten Anbus sein!“
´PLONG’ Sasuke und Sasori hatten gleichzeitig sie hand gehoben und Naruto zwei
dicke beulen verpasst.
„Halt die klappe Baka“ kam es gleichzeitig aus den Mündern von Sasori und Sasuke
Jetzt ergriff Sasori das Wort :“Also Hokage-Sama wir sind der Meinung, dass wir
genug trainiert haben und außerdem haben wir Sakura und Itachi vermisst, ein
weiterer Punkt wäre, dass wir uns nirgendwo mehr hätten sehen lassen können ,da
Jiraiya sich überall unbeliebt gemacht hat! Und wie sieht’s aus können wir jetzt
nachhause ich möchte meine kleine Cherry endlich wieder sehen!“
„Also von mir aus könnt ihr nachhause gehen aber dort werdet ihr niemanden
antreffen!“
Tsunade blickte in fragende Gesichter
„Wieso denn nicht Granny? Sind Itachi und Saku-Chan umgezogen?“
„Natürlich nicht! Sie trainieren nur zusammen!“
„Waaaas?? Sie lassen Meine kleine Cherry mit Itachi trainieren? Sie hat doch überhaupt
keine Chance gegen ihn!“
„Sasori! Ihr seid nicht die einzigen die sich weiter entwickelt haben Sakura und Itachi
haben ebenfalls etwas für ihr Training getan! Sakura hat bei mir Trainiert und ist nun
die beste Medical-Nin die Konoha zu bieten hat und sie hat sich auch andere
Fähigkeiten antrainiert!
Itachi ist ebenso untätig gewesen!
Er ist jetzt Leiter eines Anbu-Teams und ist einer der stärksten hier!“
„Die fragenden Blicke wichen erstaunten Gesichtern und die drei konnten es nicht
glauben
Naruto war als erstes wieder Fähig zu sprechen „Wo Trainieren sie?“
„Auf eurem alten Trainingsplatz.“

Und ehe die Hokage noch etwas hinzufügen konnte waren die drei auch schon
verschwunden.
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Wenig später kamen die drei auch am Trainingsplatz an und ihnen stockte der Atem
da war eine hübsche junge Frau mit rosa haaren gerade dabei einen riesigen Felsen zu
zerdeppern.
*oh mein gott! Ist das wirklich Sakura??*
Man hörte nur noch ein Donnern und der Felsen zersprang in winzig kleine Teile.
„Nicht getroffen Eierbesoffen!“
„Itachi hör auf mich zu veralbern oder du zerspringst genauso wie dieser Stein hier!!!“
Sakura war mächtig wütend , da Itachi sie die ganze Zeit nur veralbert hat und sie
nicht ernst genommen hat, doch jetzt hat er das Fass zum überlaufen gebracht.

Itachi versteckte sich mithilfe eines Jutsus unter der Erde und lachte in sich hinein
§Hier wird sie mich nie finden ^_^§
/mhh wenn er nicht neben mir,hinter mir, über mir oder vor mir ist dann kann er ja
nur../ „Unter mir sein!!!!“ und mit diesem Ausruf schlug sie auch schon mit der Hand
auf den Boden, welcher sich erst gar nicht bewegte doch dann nach ein paar
Sekunden brach er auf und eine kleine Schlucht war zu sehen mitten in dieser Schlucht
steckte Itachi fest.
„Tja Das war wohl wieder ein Sieg für mich Itachi-Kun, der wievielte in dieser Woche
ist das schon?“
„mhemhhmhmhm“
„Wie bitte ich hab dich nicht verstanden!!!“
„Der dritte“
„Itachi sprich doch etwas lauter ich kann doch nicht so gut hören !“
Sakura wollte ihn unbedingt necken
„DER DRITTE VERDAMMT!!!JETZT HOL MICH HIER RAUS SAKURA!!!“
Itachi war wirklich sauer,weil sie ihn schon wieder geschlagen hatte und das,obwohl
sie gerade erst angefangen hatten.

Jetzt traten auch Naruto ,Sasori und Sasuke hervor
„Ich hätte ja nie gedacht, das ich das jemals sagen würde aber ich hab angst vor dir
meine kleine Cherry!“
Sakura erstarrte sofort und dreht sich ganz langsam und glaubte ihren Augen kaum
„Oh mein Gott! Ihr seid wieder da!“
Sofort traten kleine Tränen in ihre Augen und sie lief mit einem Affentempo in die
arme ihres Bruders.
„Oh nii-san, du glaubst gar nicht wie froh ich bin,dass du wieder hier bist!“

Sooo das wars mit dem ersten kappi!^^
Ich hoffe es hat euch gefallen auch wenn ich eine Szene geklaut hab *unschuldig
pfeift*
Ich liebe diese Szene und deshalb hab ich sie für meine Geschichte umgeschrieben
naja ein bissel jedenfalls!
Mit freundlichen Grüßen baerbel
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Kapitel 2: 2.kapitel

Joa hallö ich bins wieder also ich muss sagen diese ff fällt mir leichter als meine
another boarding-school Story ^_^
Nja hier kommt erstmal das neue Kappi:

>Sasuke denkt<

„Oh mein Gott! Ihr seid wieder da!“
Sofort traten kleine Tränen in ihre Augen und sie lief mit einem Affentempo in die
arme ihres Bruders.
„Oh nii-san, du glaubst gar nicht wie froh ich bin, dass du wieder hier bist!“
Sasori erwiderte die stürmische Umarmung in dem er sich mit sakura im arm um sich
selbst drehte.
„Ich hab dich auch vermisst kleine Cherry…naja klein passt ja nicht mehr ich muss mir
wohl einen neuen Kosenamen für dich ausdenken wie wär’s mit…“
„Slutty Cherry“ kam es hinter einem Baum hervor.
Alle drehten sich in die Richtung wo Kabuto hinter dem Baum hervor trat.
Sasuke sagte so kühl wie es nur ging „Und ich dachte schon, wir wären dich los!“
Itachi fügte hinzu „Zu früh gefreut Sasu.“
Sakura war schon wieder auf 180 und alle Männer wichen ein paar schritte zurück, da
die Aura die Sakura umgab nicht besonders einladend war.
„OH nein hab ich das kleine schwache Kirschlein verärgert… Ich sollte jetzt besser
davon laufen ehe sie mich mit ihren pinken haaren zu tode-quält!“ Das Gesicht von
Kabuto wurde von einem spöttischen grinsen ‚verschönert’
„Oh je jetzt wirst du kleine schlampe ganz schön sauer was tja Schicksal ich hoffe
Sasuke und naruto sind vor dir sicher, du suchst dir bestimmt schon einen neuen mit
dem du das Bett für eine Nacht teilen kannst oder? Ich meine jetzt wo Itachi
ausgedient hat und der ach-so-tolle Sasuke wieder da ist muss es dir ja leicht fallen
dein Bett warm zu halten!“

Sakuras Aura war schon fast tödlich sie konnte sich nun nicht länger zurückhalten und
preschte auf Kabuto zu „Du elender Bastard jetzt bist du zu weit gegangen ich werde
dich zur Strecke bringen…STIRB!!!!“
Sakura war schneller bei ihm als Kabuto es erwartet hat und er bekam einen heftigen
Faustschlag hab er hörte seine Nase brechen und er wurde mindestens 500 Meter in
den Wald geschleudert, doch bevor er aufstehen konnte war Sakura schon bei ihm
und schlug immer wieder auf ihn ein, doch er war ja auch nicht so schlecht und wandte
das Jutsu des Tausches an und erschien wieder auf dem Trainingsplatz, während die
verdutzte Sakura sich umblickte /wo steckt er denn jetzt? Verdammt ich wollte diese
Jutsu doch erst dann anwenden wenn ich mein Training bei tsunade beendet
hab...naja egal der Kerl hat es verdient, das ich ihn fertig mache/
Sakura formte schnell einige Fingerzeichen und auf ihrer Stirn erschien eine
leuchtende Kirschblüte auf ihrer Stirn “Jutsu der Tanzenden Kirschblüten-Tor Eins“
Mit einer rasenden Geschwindigkeit wurde Sakura von Rosa Kirschblüten in die Luft
gewirbelt, als sie hoch genug war löste sie ihre Finger voneinander und sie landete
direkt hinter Kabuto. Alle sahen Sakura erstaunt an und sie sagte nur „Was denn ,das
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ist mein selbst entwickeltes Jutsu!“ Sie schlug Kabuto noch einmal fest in den Nacken
und er fiel Bewusstlos zu Boden.
Naruto schaffte es als erster wieder ein Wort rauszuquetschen “Saku-Chan?
„Was denn Naruto-Kun?“ fragte Sakura mit einem Zuckersüßen Lächeln auf den
Lippen
„Was genau meinte Kabuto mit dir und Itachi?“
„DAS möchte ich auch mal gern erfahren!“ sagte Sasori
Sakura und Itachi brachen in schallendes Gelächter aus
Nun war auch Sasukes Aufmerksamkeit geweckt >Wehe die beiden haben was am
laufen, Itachi ich werde dich killen wenn du meiner Sakura zu nahe gekommen bist!!!<
„Was ist daran so lustig?“
„Nja Kabuto ist der festen Überzeugung, dass Itachi und ich ein Paar wären, da er
immer abgeblitzt ist und ich nur Itachi an mich heran gelassen habe.“
„Und ist denn da was dran?“ wollte Sasuke wissen
„Um Gottes willen Sakura ist so was wie eine kleine Schwester für mich und außerdem
ist sie ja schon verliebt nur wird sie...AUU!! was sollte das Saku-Chan?“
Sakura hatte Itachi ihren Ellenbogen zwischen die Rippen gestoßen
„Das geht hier niemanden was an, Klar!“
„Ja ist ja schon Gut“

„Also da wir das geklärt hätten, wie wär’s wenn wir jetzt was Essen gehen ich hab
tierischen Hunger und möchte Ramen essen ...also los bewegt euch Ramen wartet
nicht den ganzen Tag!!“
Mit diesem Ausruf war Naruto auch schon losgelaufen und die anderen folgten ihm.
Als sie die Hauptstrasse erreichten hörte man auch schon ein „SASUUUKE-KUUUN DU
BIST WIEDER DAAA“ und eine riesige Menge kreischende Mädchen liefen auf den
jungen Uchiha zu.
Sasori musste sich erst mal dran gewöhnen, denn Unterwegs gab’s solche Fan-Girls,
die Sasuke hinterherliefen nämlich nicht.
Doch er blieb nicht lange verschohnt, denn im Nächsten Augenblick hörte man auch
schon ein „SAKURA-CHAN WIR LIEBEN DICH! GEH MIT UNS AUS !!!“ vereinzelnd
konnte man sogar ein „Sakura-Chan willst du mich Heiraten hören, doch bevor die
Menge Fanboys Sakura erreichten wurden sie von Sasoris Blicken erdolcht und sie
verschwanden alle in irgendwelchen Ecken.
...
"Reg dich doch nicht auf Sasori alles easy mit denen kann ich umgehen!"sprach Sakura
da sie angst hatte Sasori würde den armen kerlen irgendwas antun.
"Ich reg mich aber auf wie die dich angeglotzt haben und als ob du mit einen von
denen ausgehen würdest..nein als ob du überhaupt ausgehen würdest...Tse
lächerlich!"
Sakura war völlig schockiert von der Aussage ihres Bruders
"Was ist daran so lächerlich,ich bin schließlich alt genug um selbst zu entscheiden ob
ich ausgehe oder nicht sasori!"
"Das stimmt schon aber eine andere Frage ist es ob ich dich mit einem Jungen
ausgehen lassen werde!"
"Sasori ich glaube du verwechselst da irgendetwas es ist schließlich mein Leben und
nicht deins! Ich kann deinen Beschützerinstink bis zu einem bestimmten Grad
verstehen aber ich kann ganz gut auf mich alleine aufpassen wie du geshen hast habe
ich sogar Itachi fertig gemacht und er ist einer der besten Anbus in Konoha!"
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Die Uchihas und Naruto wichen ein paar Meter zurück,denn gleich würden hier die
fetzten fliegen bei einem Streit zwischen den Harunos kam mindestens einer mit ein
paar beulen wieder hervor und nach ein paar stunden haben sie sich dann wieder lieb-
so war es jedenfalls früher als die beiden noch etwas jünger waren.
"Das mag ja schön und gut sein cherry aber ich glaube kaum das du dich vor einem
gebrochenem Herzen schützen kannst." sagte Sasori mit ruhiger Stimme.
"Da ist es sowieso schon zu spät mein Herz wurde schon vor einem Jahr gebrochen!"
Sakura drehte sich weg und sprang schnell auf das nächste Hausdach und verschwand
in Konohas Innenstadt.
Sasori wandte sich an Itachi und fragte gleich "Was hat das zu bedeuten Itachi wer hat
ihr das Herz gebrochen?"
Itachi richtete seinen Blick zu Boden "Naja also das ist eine längere Geschichte."
Naruto und Sasuke wollten natürlich auch erfahren wer der süßen Sakura so weh
getan hat.
Sasuke malte sich in gedanken schon mehrer varianten aus wie er ihren 'Peiniger'
dafür quälen sollte,dafür das er das Herz seiner Sakura erobert hat und dann acuh
noch gebrochen hat >Wenn ich den zwischen die Finger kriege er wird seines Lebens
nicht mehr froh! Aber zuerst muss ich Das Herz von Sakura wieder erobern.<

also ich hab nochmal ein bissl was verlängert!
Sooo das wars erst mal wieder bis zum nächsten mal
Ja ich weiß ich hab mir schon wieder was abgeschaut--> also bei Lee und seinem super
jutsu(kp wie das heißt ^^"!)
LG baerbel hel :-*
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Kapitel 3: Herzensbrecher!

Hey!
Da bin ich wieder und ich hab euch sogar etwas mitgebracht ^^
Das neue Kappi ist fertig und wie ihr seht werden meine Kapis meistens am WE
hochgeladen ,da ich sie meistens Samstags schreibe, weil ich an anderen Tagen keine
zeit dafür habe !

Naja jetzt werdet ihr erfahren wer Sakura das Herz gebrochen hat (steinigt ihn!!^^)

Enjoy it und much fun!

Ein erster Lichtblick oder unendliche Finsternis?

Itachi begann zu erzählen: „Also nachdem ihr aufgebrochen seid, war Sakura am
Boden zerstört, sie hat euch vermisst!“
Die Zuhörer bekamen einen traurigen Ausdruck und senkten den Blick
„Sie hat sich allein gefühlt und wollte mit niemanden reden…irgendwann habe ich es
nicht mehr ausgehalten und sie zur Rede gestellt und dann hat sie mir schließlich alles
erzählt.“
Itachi blickte Sasuke an „Wusstest du, dass sie unsterblich in dich verliebt war? Es hat
sie unglaublich verletzt, dass du ihr nur die kalte Schulter gezeigt hast! Sie dachte,
dass du sie hasst!“
Itachi sah Sasuke vorwurfsvoll an
„Nein ich wusste nicht, dass sie in mich verliebt war aber ich habs gehofft“
Naruto schaute Sasuke an „Ich wusste es Teme! Ich wusste das du in Sakura verknallt
warst!!“
„Schön für dich Dobe! Hätte ich das bloß bemerkt! Ich bin so ein Idiot!“ (OCC Alarm!!
sry)
Sasori meldete sich jetzt auch zu Wort
„War es Sasuke, der ihr das herz gebrochen hat? Oder gab es noch einen anderen?“
„Also Sasuke hat es ihr schon gebrochen aber nicht absichtlich! Es gab danach noch
einen Jungen, Sai er hat es ihr mit Absicht gebrochen und sich noch darüber lustig
gemacht!“

Die jungen ballten gleichzeitig die Fäuste und alle dachten dasselbe ‚Das hat sie nicht
verdient!’

„Soll ich fortfahren?“
„Ja ich will wissen was genau mit Cherry passiert ist!“
„Also gut, kurz nachdem ihr gegangen seid kam Sai nach Konoha und er kam in ein
Team mit Sakura. Ersah dir ziemlich ähnlich Sasuke deshalb hat Sakura sich auch zu
ihm hingezogen gefühlt und nach und nach kamen sie dann zusammen es ging auch
alles gut sie war wirklich sehr glücklich und ich hab mich sehr gefreut, dass sie wieder
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lachen konnte.
Doch dann kam sie an einem Tag weinend nach Hause und ich hab sie gefragt was los
war und dann erzählte sie mir die Geschichte…“
„Sie waren wohl kurz davor miteinander zu schlafen als sie dann stoppte sie wollte es
noch nicht und dann ist Sai ausgerastet und hat sie angeschrieen wie nutzlos sie sei,
wie schwach sie wäre und das alles umsonst war. Sie wollte wissen was er damit
meinte und er sagte nur das sie eine Wette war er hat mit Kabuto gewettet, dass er
sie ins bett bekommt und sie sich in ihn verliebt!“
Jetzt stand Sasori auf und ging zu dem immer noch bewusstlosen Kabuto und rüttelte
ihn solange bis er wieder wach war, nur um ihn wieder windelweich und halb tot zu
prügeln.
„Das war erst der Anfang der wird seines Lebens nicht mehr froh!“
Sasuke, Naruto und Itachi stimmten Sasori zu.
„Was meint ihr wie windelweich ich Sai geprügelt habe, der war zwei Wochen im
Krankenhaus.“
„Das reicht noch lange nicht!“
„Da hast du Recht Teme!“
„Das war aber noch nicht alles! Er hatte doch tatsächlich die Frechheit überall rum zu
erzählen, dass Sakura leicht zu haben ist und sie eine kleine sch***** ist!
Das war für Sakura auch zu viel und sie hat ihn dann auch noch mal für ein paar Tage
ins Krankenhaus geschickt! Er hört allerdings nicht auf sie zu nerven und läuft ihr
manchmal hinterher. Er bekommt allerdings immer Probleme mit den Fanboys!“
„Wenigstens dafür sind sie zu gebrauchen.“
....
Während Itachi den anderen Sakuras Geschichte erzählt hat,ist sie Nachhause
gerannt,sie wollte jetzt alleine sein und nicht weiter über Sai nachdenken.
Aber ihr wollte es nicht gelingen.
Sie malte sich die Reaktionen ihrer Freunde aus:
*Sasori wird garantiert Amok laufen der wird Kabuto bestimmt halb-tot prügeln*
ein grinsen schlich sich auf ihr Gesicht
*Sasuke würde wahrscheinlich nur ein Tse... von sich geben und desinteressiert durch
die gegend schauen.Naruto würde wahrscheinlich aufspringen und drauflos rennen
Ich kann eigentlich froh sein solche Freunde zu haben !Ich hoffe nur das Itachi nicht
erzählt wie verliebt ich in Sasuke war und immernoch bin...*
Während Sakura so in Gedanken war hat sie gar nicht bemerkt wie vier junge Männer
zu ihr traten erst als sie von ihrem Bruder umarmt wurde merkte sie es.
"Tut mir Leid das ich so was blödes gesagt habe cherry!"
"Schon okay du konntest es ja nicht wissen!Itachi hat euch alles erzählt oder?"
Naruto antwortete für alle "Ja und Kabuto ist halb-tot ins krankenhaus gebracht
worden,weil Sasori ihn fertig gemacht hat!"
"Tja niemand tut meiner kleinen Cherry weh ohne dafür zu bluten!"
"Danke nii-san"
"Ist doch selbstverständlich....Ich finde wir sollten jetzt ein bisschen Feiern schließlich
sind wir nach zwei Jahren wieder den ersten Abend zu fünft!"
Gesagt getan die Chaos-WG lud alle ihre Freunde ein und es wurde ausgelassen
gefeiert... tbc

******
sooo jeze ist es vollständig!
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ich schreibe schon am nächsten kapitel
bis denne
<3 HEAL baerbel
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Kapitel 4: party und eine zweite chance?

Hallo hier geht’s jeze weiter!
ich glaub ich bau hier etwas total schnulziges ein (vllt.)

Nach ca. zwei Stunden brauchte Sakura etwas frische Luft, sie wollte ein wenig
nachdenken.
Sie ging auf den Balkon und sah in den Sternenhimmel, im selben Moment flog eine
Sternschnuppe vorbei.*Jetzt muss ich mir was Wünschen: Ich wünsche mir das ich
endlich glücklich werde*
“Hast du dir was gewünscht?“
Sakura schreckte hoch und sah, dass Sasuke sich neben sie gestellt hatte.
„Ja ich hab mir etwas gewünscht und du?“
“Ich auch und ich hoffe, dass der Wunsch heute in Erfüllung geht.“
Er senkte den Blick „Also…ähm.. Itachi hat erzählt, dass du vor der Reise in mich
verliebt warst.“
Sakura nickte und blickte zur Seite in der Hoffnung, Sasuke würde den leichten
Rotschimmer um ihre Nase nicht bemerken.
“Ich wusste es damals nicht, ansonsten hätte ich mich anders benommen.“
“Wie meinst du das Sasuke?“
“Naja ich war damals auch in dich verliebt und ich hatte angst zurückgewiesen zu
werden, also hab ich abstand gehalten, ich wollte dich nicht verletzten, es tut mir
Leid!“
“…“
Sasuke wandte sich zum gehen ab wurde aber am Handgelenk festgehalten.
“Was?“
“Wie fühlst du heute für mich?“
“Damals war ich in dich verliebt aber während der Reise ist mir klar geworden, dass ich
noch viel stärker für dich empfinde ich habe es kaum ausgehalten ich musste jeden
Tag an dich denken, jedes Mal wenn mich ein Mädchen angesprochen hat, habe ich nur
dich gesehen! Sakura ich liebe dich!“
Sakuras Augen wurden feucht und sie umarmte Sasuke stürmisch
„Das ist das schönste, was jemand zu mir gesagt hat! Sasuke ich liebe dich doch auch!
Mir ging es in den zwei Jahren nicht anders ich habe dich sosehr vermisst!“
Nun erwiderte Sasuke ihre Umarmung und beide blieben für ein paar Minuten so
stehen.
„Ich bin so froh, dass es raus ist ich hätte es nicht überstanden in deiner Nähe zu sein
ohne dich berühren zu können.“
“Mir geht es genauso cherry ich werde dich nie wieder loslassen!“
“Ja das glaub ich auch, außerdem wird man mich so schnell auch nicht los!“
beide lächelten sich an und ihre Gesichter kamen sich immer näher und näher, bis sich
ihre Lippen berührten und in den Körpern der beiden ein Feuerwerk der Gefühle
explodierte.
Die beiden wollten sich gar nicht mehr voneinander lösen, doch irgendwann
schnappten beide nach Luft und sie entschieden sich nach drinnen zu gehen.
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………………………..

Zweiter teil!
Die beiden gingen Hand in hand zurück ins Haus.
Was die beiden aber nicht gesehen haben, war, dass die gesamten party Gäste am
Fenster gestanden haben und gelauscht haben .
Als die beiden drinnen waren sahen sie mindesten zehn Leute bis nach Timbuktu
grinsen. (sry Lily musste ich klauen)
Sakura fand das nicht ganz koscher und fragte auch gleich nach:
„Was grinst ihr denn so bescheuert? Wollt ihr einen neuen Weltrekord in das breiteste
Grinsen aufstellen oder was??“
Darauf bekam sie leider keine Antwort aber als sie dann in Narutos Gesicht blickte
wechselte ihr Gesichtsfarbe von gesund auf glühend rot.
Naruto formte immer wieder einen Kussmund, Sakuras Augenbraue zuckte schon
gefährlich als sie merkte wie Sasuke ihr Hand fester drückte.
Er flüsterte ihr zu: “ Lass sie doch, wir können ihnen ja noch eine gratis Vorstellung
geben“(omfg oc Alarm!!!)
Sasuke fing an etwas pervers zu grinsen.
Sakura erwiderte sein Grinsen
Und die beiden gaben eine Kussvorstellung erster Sahne (xD komische Vorstellung).
Als sie sich nach ein paar Minuten wieder lösten zog Sakura Sasuke mit sich und beide
verschwanden nach draußen zu dem Lieblings-Ort von Sakura.(in der
charabeschreibung)
Es war ein wunderschöner See der vom Sternenbehangen Zelt und dem Leuchtenden
Vollmond beschienen wurde.
Die beiden setzten sich ins Gras und genossen den schönen Ausblick.
*Es fühlt sich so schön an wenn er meine Hand hält und überhaupt ist es ein
unbeschreibliches Gefühl wenn ich ihn berühre. Das habe ich mir so lange gewünscht*
#Endlich ich habe mich schon lange danach gesehnt Sakura so im Arm zuhalten.
Es ist ein schöneres Gefühl, als ich mir vorgestellt habe.#
Beide hingen ihren Gedanken nach und so langsam wurde es immer kälter und Sakura
fror ein wenig.
*Verdammt ich hätte mir eine dickere Jacke anziehen sollen*
Sasuke bemerkte das leichte Zittern und zog Sakura zwischen seine Beine, so dass sie
mit ihrem Rücken gegen seine Brust lehnte.
Er zog sie eng an sich und umschlang sie mit seinen armen und wärmte sie so.
„Danke“
„Für dich tu ich doch alles meine Kirsche“ Sasuke musste grinsen.
Er vergrub sein Gesicht in ihren Haaren und roch daran
#Mhh... Sie riechen nach Kirschen#
Er sog noch einmal den Duft ein und legte sein Kinn auf Sakuras Schulter.
So verharrten die beiden eine ziemlich lange Zeit.
Ab und zu dreht Sakura ihren Kopf ein wenig um Sasuke zu küssen, oder Sasuke
hauchte ihr Küsse auf ihren Hals.
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……………..
Ja ich weiß dieses Kapitel ist nicht so lang aber ich finde es so schön schnulzig und ich
wollte da nicht so viel andere Sachen Reinmüllen ^^
Nja vllt schreib ich heute noch eins aber ich weiß es noch nicht

Lg baerbel
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Kapitel 5: happy END???

ES TUT MIR LEID! Mir ist nichts mehr eingefallen und ich hatte nur noch Ideen für
meine andere ff another boardingschool story!
Sry sry sry !!!
Aber ich versuche das Kapitel gut zu gestalten.

Ab und zu drehte Sakura ihren Kopf ein wenig um Sasuke zu küssen, oder Sasuke
hauchte ihr Küsse auf ihren Hals.
Sie blieben noch ein paar Minuten so sitzen, bis sie sich entschieden nach hause zu
gehen.
Während sie durch die Straßen schlenderten schauten sie sich immer total glücklich
an und drückten die Hand des jeweils anderen ein bisschen Fester.
Zuhause angekommen, wunderten sich die beiden, da alles dunkel und so still war,
anscheinend waren schon alle Gäste weg und die WG Bewohner in den Federn.
Die beiden entschlossen sich auch ins Bett zu gehen, allerdings wollte Sakura nicht
alleine schlafen.
Sie hatte ein bisschen Angst, vor Kabuto und ihren Fanboys, da sie immer in der Nacht
versuchten in ihr Zimmer einzudringen und nicht jedes Mal konnte sie sich rechtzeitig
verteidigen oder retten.
„Sasuke-Kun???“
„Jaaa?“
„Würde es dir etwas ausmachen heute Nacht bei mir zu schlafen?“
„Okay kein Problem“
„Schön ich sag dir bescheid, wenn du reinkommen kannst ^^!“
„Japp“
…..
„Okay bin fertig“
Als Sasuke eintrat musste er Grinsen, Sakura saß mit einem viel zu langem T-Shirt,
welches sie wahrscheinlich bei Sasori gestohlen hatte und einer Boxershort, welche
eindeutig nach einer von Sasuke aussah auf ihrem Bett und grinste.
„Ist das meine?“
Sasuke deutete auf die B-short.
„Öhm naja ich hab doch letztens Wäsche gewaschen und ich brauchte unbedingt mal
eine ‚neue’ und da hab ich mir einfach eine gegriffen^^“
„Aso..Naja eigentlich steht sie dir!“
„War das jetzt ein Kompliment oder eine Beleidigung?“
„Ein Kompliment natürlich! Ich steh total drauf“
„Na dann“ grinste Sakura und beide legten sich in ihr Bett.
Während Sakura schlief wurde sie von Sasuke beobachtet und er war so glücklich, das
sie zueinander gefunden haben.
Bitte lest meine bemerkung!!!!

----------------------------
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Also das wars erst mal!
Ich weiß es ist viiiieeeeeel zu Kurz aber mi9r fällt nichts mehr ein!
totales krea-tief hier…
ich habe mit dem Gedanken gespielt diese ff so zu beenden,aber iwie ist das net so
dolle .
ich werde sie erst mal abbrechen,bis ich neue ideen habe!
Vielleicht habt ihr ja Ideen und könnt sie mir verraten,damit diese ff nicht so trostlos
endet ^^
würde mich über vorschläge freuen …
lg baerbel
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